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c Stadtseniorenrat: Sprechstun-
den: mittwochs 10 bis 12 Uhr im Ge-
nerationenbüro im Rathaus. Monat-
lich am zweiten Mittwoch von 14 bis
16 Uhr Info-Treff für PC-Interessierte
im Generationenbüro.
c Altenwerk: Treffpunkt Kirchplatz
20:Montag: Wanderkreis und Senio-
renkaffee, 14.30 Uhr Wanderkreis, 16
Uhr Seniorenkaffee. Mittwoch: 14
Uhr Strickkreis. Donnerstag: 14.30
Uhr Spiele und Unterhaltung. Jeden
1. und 3. Dienstag im Monat 15 Uhr
Singkreis im Altenheim St. Nikolai.
Rotes Haus:Dienstag 14.30 Uhr Spie-
le und Unterhaltung.
c Deutsch-Englischer Kreis: Sams-
tag, 4. August, 17 Uhr Treffpunkt bei
Langners im Hof zum Grillen. Bitte
Salate oder Dessert sowie Teller, Be-
steck und Glas mitbringen. Für Grill-
gut und Getränke wird gesorgt. An-
meldung bei Langner bis Montag, 30.
Juli, Tel. 07683 / 909030.
c Elztäler Sängerfreunde: Mitt-
woch, 1. August, um 15 Uhr Treffen in

der Schlettstadtallee, Zusammen-
kunft im Jägerhäusle.
c Gartenfreunde: Sonntag, 29. Juli,
ab 19 Uhr Frühschoppen.
c Handi-Cap Stammtisch: Am Frei-
tag, 3. August, ab 16 Uhr Stammtisch
auf der Seeterrasse am Stadtrain-
see.
c Schulkameraden Jahrgang 1937/
38: Treffen am Freitag, 3. August, ab
15 Uhr im Gasthaus „Stadtrainsee“.
c Schulkameraden Jahrgang 1939:
Zum Grillfest auf der „Gaisfelsenhüt-
te“, Abfahrt mit dem Bus am Mitt-
woch, 1. August, um 14 Uhr am Fried-
hof, Rosenweg.
c Schulkameraden 70+6: Treffen
am Mittwoch, 1. August, am Bahnhof
12.50Uhr, FahrtmitZugundBusnach
St. Märgen. Anmeldung bis Sonntag,
29. Juli, bei Liesel.

c VdK Ortsverband: Grill-Stamm-
tisch am 3. August, um 14.30 Uhr im
„Pfarrgarten“, Kuchen und Salate
sind willkommen.

St. Margarethen Waldkirch, St. Jo-
sef Kollnau, St. Pankratius Buchholz
Sa., 28.7., St. Pankratius 9 Uhr Eu-
charistiefeier (Sch); Stadtkapelle
10.30 Uhr Begegnungszeit bis 12.30
Uhr;St.Margarethen 13.30 Uhr Feier
der Trauung von Samantha und Ale-
xander Ganz; St. Josef 18 Uhr Eucha-
ristiefeier am Vorabend (Pfr. Thomas
Stahlberger). So., 29.7., St. Martin
8.30 Uhr Eucharistiefeier (AM);Kran-
kenhauskapelle 9 Uhr Eucharistie-
feier (Pfr. Michael Dimpfel); St. Mar-
garethen 9.30 Uhr Ökum. Gottes-
dienst (HV und Pfr. Ulrich Henze, ev.
Kirche), 12 Uhr Feier der Taufe von
Ronja Hugle, Marleen Viesel, Marisol
und Elias Jehle, Sophie Müller (HV);
19 Uhr Eucharistiefeier (HV), Aussen-
dung der Rom-Wallfahrer; St. Pank-
ratius 10 Uhr Eucharistiefeier (AM).
Mo., 30.7., St. Nikolai 16 Uhr Eucha-
ristiefeier; Seitenkapelle Buchholz
19 Uhr Eucharistiefeier (Sch); St.
Pankratius 19.45 Uhr Kontemplatives
Gebet. Di., 31.7., St. Pankratius 19
Uhr Eucharistiefeier.Mi., 1.8., Stadt-
kapelle 9 Uhr Eltern beten für Kinder
und Jugendliche; St. Josef 19 Uhr Eu-

charistiefeier. Do., 2.8., St. Margare-
then 19 Uhr Eucharistiefeier. Fr., 3.8.,
Stadtkapelle 17 Uhr Eucharistische
Anbetung; St. Pankratius 17 Uhr Eu-
charistiefeier (Sch);St.Martin 19 Uhr
Eucharistiefeier.

Waldkirch
Sa., 28.7., 18.30 Uhr Gottesdienst im
Bruder-Klaus-Krankenhaus. So.,
29.7., 9.30 Uhr Ökum. Gottesdienst
in der St. Margarethen-Kirche (Pfr.
Henze).
Paul-Gerhardt-Gemeinde Kollnau
So., 29.7., 9.30 Uhr Ökum. Gottes-
dienst in St. Margarethen anl. Mark-
platzfest und Jubiläum St. Margare-
then.
Liebenzeller Gemeinschaft Wald-
kirch (Elzstraße 4a)
Mittwochs 10 Uhr Frauenstunde (14-
tägig). Freitags 19.30 Uhr Bibelstun-
de.

Neuapostolische Kirche Waldkirch
und Denzlingen (Akazienring 12,
Denzlingen)

Gottesdienst So., 9.30 und Mi., 20
Uhr.
Islamischer Verein
Waldkirch
Jeden Freitag, 14 Uhr Gottesdienst
(Mauermattenstr. 7).
Anglican Church in Freiburg
English-speaking services, Petruskir-
che, Lorettostr. 61. Jeden Sonntag um
11.30 Uhr, jeden 1. Sonntag im Monat
auch um 19.30 Uhr Gottesdienst.
Jehovas Zeugen Waldkirch
(Am Schmelzofen 4)
So., 29.7., 10 – 11.45 Uhr Biblischer
Vortrag, anschl. Bibel- und Wacht-
turm-Studium. Mi., 1.8., 19 bis 20.45
Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger, anschl. Ansprachen und
Tischgespräche, Bibelstudium.
Freie evangelische Gemeinde: Got-
tesdienst im Gemeindezentrum im
Platanenweg 9, Emmendingen: je-
den Sonntag um 10 Uhr (mit Kinder-
betreuung). Das Abenteuerland und
das Café Freitag sind in der Sommer-
pause und beginnen wieder nach
den Sommerferien.
Evangelisch freikirchliche Gemein-
de (Baptisten), Am Sportfeld 2, Em-
mendingen: Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst: jeden Sonntag, 10
Uhr. Mitfahrgelegenheit unter 07681 /
9821.

c Waldkirch
26. Juli: Heinrich Hoch (90 Jahre).
27. Juli: Johanna Braun (75 Jahre); El-
len Schmidt (85 Jahre).
28. Juli: Michael Lutz (70 Jahre).
30. Juli: Hans Seifried (80 Jahre).
1. August: Edelgard Bendt (85 Jahre);
Klara Schulz (70 Jahre).
c Buchholz
27. Juli: Heidrun Henninger-Berg-
mann (70 Jahre); Peter Pagendarm
(75 Jahre).
c Kollnau
26. Juli: Gregor Bruggmoser (70 Jah-
re).
30. Juli: Fritz Fischer (85 Jahre).

Vom Bärental
zum Titisee
Waldkirch. Der Schwarzwaldverein
Waldkirch-Kandel lädt ein zu einer
leichten Wanderung vom Bärental
zum Titisee am Donnerstag, 2. Au-
gust. Treffpunkt ist um 10.10 Uhr am
Bahnhof Waldkirch. Nähere Aus-
künfte unter 07681 / 478877.

Georg-Scholz-Haus:
Kunstausflug
Waldkirch. Das „GeorgScholzHaus
Kunstforum“ veranstaltet einen
„Kunstausfahrt nach Donaueschin-
gen ins Museum ART.PLUS“. am 1.
September. Abfahrt: 11 Uhr an der
Schwarzenbergschule. Anmeldung
unter m.schuricht@googlemail.com
oder 0176 / 80558803.

Wanderung über
die Wasserscheide
Waldkirch. Der Schwarzwaldverein
Waldkirch-Kandel lädt ein zu einer
„Wanderung über die europäische
Wasserscheide“ von Gütenbach ins
Yachtal am Sonntag, 5. August (nicht
wie ursprünglich geplant am 29. Ju-
li). Treffpunkt ist um 8.15 Uhr an der
Bushaltestelle Stadtmitte in Wald-
kirch. Nähere Auskünfte unter Tele-
fon 07681 / 4938808.

Bücherei im August
geschlossen
Waldkirch. Wegen Renovierungs-
arbeiten ist die katholische öffentli-
che Bücherei St. Margarethen vom
29. Juli bis einschließlich 30. Au-
gust geschlossen. Heute, 26. Juli, ist
die letzte Möglichkeit vor den Feri-
en, sich mit Lektüre zu versorgen.
Ab Sonntag, 2. September, ist das
Büchereiteam wieder zu den übli-
chen Öffnungszeiten da. Öffnungs-
zeiten: Montag und Donnerstag, 16
bis 18 Uhr, Mittwoch, 10 bis 11 Uhr;
Sonntag, 11 bis 12 Uhr.

2. Suggentäler
Open Air
Waldkirch-Suggental. Der TTC Sug-
gental lädt ein zum „2. Suggentäler
Open Air“ mit „handgemachter Live-
musik“ der Band „Ruhetag!“ am
Samstag, 28. Juli, 19 Uhr, in der Frei-
zeitanlage Suggental. Der Eintritt ist
frei.

Musikkapelle
Kollnau spielt
Waldkirch-Kollnau. Die Musikkapel-
le Kollnau lädt ein zum Platzkonzert
heute, 26. Juli, 19.30 Uhr, auf dem
Rathausplatz in Kollnau. Die Musike-
rinnen und Musiker und Dirigent Mi-
chael Schätzle möchten den Besu-
chern mit diesem Unterhaltungskon-
zert einen gemütlichen Abend mit
Blasmusik bescheren und auf die be-
ginnenden Sommerferien musika-
lisch einstimmen. Der Eintritt ist frei,
für das leibliche Wohl sorgt die an-
grenzende Gastronomie. Bei
schlechter Witterung fällt das Kon-
zert aus.

Bürgerinitiative
Krankenhaus
Waldkirch. Der CDU-Bundestagsab-
geordnete Peter Weiß kommt am
Freitag, 27. Juli, 18.30 Uhr, zum Ge-
spräch und Treffen der Bürgerinitiati-
ve Krankenhaus ins Pfarrzentrum St.
Margarethen am Kirchplatz. The-
men: Krankenhausfinanzierung,
Fallpauschale, Notwendigkeit der
kleinen Krankenhäuser im ländli-
chen Raum, Versorgung mit Heil-
und Pflegekräften. Nach den Gesprä-
chen mit den beiden Bundestagsab-
geordneten Johannes Fechner und
PeterWeißwill die Initiativeauchdie
beiden Landtagsabgeordneten des
Kreises, Sabine Wölfle (SPD) und
Alexander Schoch (Grüne), einla-
den. Interessierte Bürger sind will-
kommen.

VdK-Beratung
in Waldkirch
Waldkirch. Der nächste VdK-
Sprechtag in Waldkirch findet statt
am 13. August im Rathaus beim
Marktplatz, Generationenbüro.
Terminvereinbarung unter Telefon
0761 / 504490.

Salonorchester
Waldkirch spielt
Waldkirch. Das Salonorchester
Waldkirch lädt ein zum Sommerkon-
zert im Garten des Gasthauses Stadt-
rainsee am Samstag, 28. Juli, 17 Uhr.
Der musikalische Leiter Ulrich Lesz-
ke hat einen bunten Strauß bekann-
ter und unbekannter Melodien vor-
bereitet und die Musiker freuen sich
darauf, die Gäste musikalisch zu ver-
wöhnen.

„Trommeln für die Elztalbahn“
Elzach/Zweitälerland (db). „Wenn die
Elektrifizierung nicht kommt, ist die
Elztalbahn grundsätzlich gefährdet.“
So die Grundaussage des „Bürger-
bündnis Elztalbahn jetzt“. Am letzten
Samstag fand in Elzach eine Demons-
tration mit etwa 300 Teilnehmern un-
ter dem Motto „Trommeln für die Elz-
talbahn“ statt.

ImAusschuss für Umwelt und Technik
des Kreistags wurde kürzlich be-
kannt, dass der Ausbau und die Elek-
trifizierung der Elztalbahn aufgrund
einer Vielzahl von Einwendungen in
der zweiten öffentlichen Anhörung
frühestens 2020 beginnen wird. Im
Beisein von MdB Dr. Johannes Fech-
ner, Landrat Hanno Hurth, Elzachs
Bürgermeister Roland Tibi, sämtli-
chen Bürgermeistern bzw. deren Stell-
vertretern aus dem ZTL und etlichen
Gemeinde- und Kreisräten sprachen
sich alle Redner (Kreisrätin und Ge-
meinderätin Pia Lach aus Winden,
Student Benedikt Biehrer, die Elza-
cher Gemeinderäte Michael Meier
und Joachim Disch, Oberarzt Dr. Buser
von der BDH-Klinik, Edda Hahn für
die Senioren, Ulrich Volk als Vorsit-
zende des Gewerbevereins Elzach,
OB-Stellvertreter Michael Behringer
aus Waldkirch sowie Bürgermeister
Philipp Saar aus Haslach) unisono
und mit klaren Worten und Appellen
für die Elektrifizierung der Elztalbahn
und den 30-Minuten-Takt aus und kri-
tisierten mit teils harschen Worten
das Wirken der beiden Bürgerinitiati-
ven.

Keine Zukunft für Dieselloks
Volk sprach beispielsweise von

„blindem Aktionismus“ der Bürgerin-
itiativen. „Die Gegner schaden dem
Gemeinwohl imZTL“, soVolk. Dies sei
„taktlos und beschämend“. Für den
aufstrebenden Wirtschafts- und Han-
delsstandort seien der Ausbau und
die Elektrifizierung der Elztalbahn un-
verzichtbar. „Kleinere Gruppen dür-
fen nicht große Projekte torpedieren,
nur weil sie lauter schreien. Wir ha-
ben die besseren Argumente. Auch
das Kinzigtal steht hinter der Elektrifi-
zierung“, ergänzte Saar. Das gesamte
Verfahrenwerdedurchdieetwa4.000
Einwendungen in der zweiten Offen-
lage hinausgezögert, sagte Lach, die
von „fatalen und absurden Behaup-
tungen“ der BI sprach und diese
scharf kritisierte. Die alten Dieselloks
hätten im ZTL keine Zukunft mehr.
„Wir lassen uns nicht abhängen“, so
die SPD-Kreisrätin kämpferisch. „Wir
brauchen eine zukunftsfähige Elztal-
bahn mit einem 30-Minuten-Takt im

Etwa 300 Teilnehmer an Demo des Bürgerbündnis „Elztalbahn jetzt“ in Elzach

gesamten Tal. Dafür werden wir auch
im unteren Elztal trommeln“, ergänzte
Behringer. Es dürfe kein „Hinschieben
auf die lange Bank geben“, so Dr. Bu-
ser. Dies hätte fatale Folgen nicht nur
für die aufstrebende und im Ausbau
befindliche BDH-Klinik mit ihren über
600 Mitarbeitern. Man müsse indes
beide verkehrlichen „Großbaustel-
len“ (Umfahrung Winden und Bahn-
Ausbau) sorgfältig miteinander koor-
dinieren, um einen Verkehrskollaps
zuverhindern.Ansonsten sei auch die
bodengebundene Notfallrettung im
Oberen Elztal gefährdet, so Buser, der
leidenschaftlich für die zeitnahe Elek-
trifizierung und den 30-Minuten-Takt
im Sinne alle Mitarbeiter, Patienten
und Besucher warb.

Verzögerter Baubeginn
Den Ausbau und die Verbesserung

des öffentlichen Personennahver-
kehrs im Großraum Freiburg hat sich
das „Breisgau-S-Bahn-Konzept 2020“
auf die Fahnen geschrieben. Das Ge-
samtprojekt wird von Bund, Land,
Stadt Freiburg, Landkreisen, Kommu-
nen und Verkehrsverbünden finan-
ziert. Es sieht neben dem Ausbau u.a.
der Höllental- und der Kaiserstuhl-
bahn auch den Ausbau und die Elek-
trifizierung der Elztalbahn vor. Da-
nach soll der Takt, in dem die Züge
zwischen Freiburg und Bleibach ver-
kehren, von stündlich auf halbstünd-
lich reduziert werden. Zu den Haupt-
verkehrszeiten morgens und abends
sollen die Züge im Halbstundentakt
auch bis Elzach fahren. Vorausset-
zung dafür ist, dass die derzeit fahren-
den Dieselfahrzeuge durch Züge mit
Elektroantrieb ersetzt werden. Gegen
dieseAusbaupläne gab esvor allem in
Waldkirch und in Gutach Widerstän-
de. Die „Elztalbahn Bürgerinitiative“
in Waldkirch hatte u.a. Befürchtungen
zum Elektrosmog geäußert. Die „In-
teressengemeinschaft Kreuzungs-
bahnhof Gutach“ wandte sich u.a. ge-
gen den Standort des geplanten Kreu-

zungsbahnhofs in Bleibach, der teil-
weise mit baulichen Eingriffen in ihre
Privatgrundstücke verbunden gewe-
sen wäre. Im Zuge der ersten öffent-
lichen Anhörung hatte die Bahn-AG
Planänderungen bezüglich des Kreu-
zungsbahnhofs zugesagt. Die Befürch-
tungen zum Elektrosmog wurden
gutachterlich entkräftet. Die Pla-
nungsänderungen machten ein zwei-
tes öffentliches Anhörungsverfahren
notwendig. In dessen Zug kam es je-
doch nicht, wie vor allem von den Be-
fürwortern des Ausbaus erwartet, zu
weniger Einsprüchen und Einwän-
den, sondern sogar zu einer immen-
sen Steigerung. Etwa 4.000 Eingaben,
die von etwa 160 Einwendern vorge-
bracht wurden, muss das RP Freiburg
als Genehmigungsbehörde bearbei-
ten. Dieses braucht nun sehr viel Zeit
und eine Menge Geduld. Folge: Der ge-
plante Baubeginn 2019 kann nicht ein-
gehalten werden. Frühestens im Früh-
jahr 2020 ist damit zu rechnen, hieß
es kürzlich im Kreistagsausschuss.

Kundgebung am Nikolausplatz
Für die schnellere Realisierung

des Projektes setzt sich nunmehr mit
viel Leidenschaft und Überzeugung
das „Bürgerbündnis Elztalbahn jetzt“
ein. In diesem Bündnis engagieren
sich zahlreiche in der Kommunalpoli-
tik auf verschiedenen Ebenen Aktive
aus allen Parteien und Gruppierun-
gen, aber auch etliche Bürger, Institu-
tionen und Gewerbetreibende über-
wiegend aus dem Oberen Elztal. Im
Rahmen einer umfassenden Informa-
tionskampagne rief das Bündnis nun-
mehr in Elzach zu dieser Demonstra-
tion auf.Von derVolksbankfiliale ging
es mit Trommeln, Flyern, Buttons und
Transparenten „bewaffnet“ in einem
lärmenden Protestzug zum Nikolaus-
platz, wo eine große Kundgebung in
der für den Verkehr gesperrten Innen-
stadt stattfand.

Joachim Disch und Michael Meier
moderierten die Kundgebung und ga-
ben auch eigene Anmerkungen zur
aktuellen Situation. Eine weitere Ver-
zögerung des Bahn-Ausbaus habe ka-
tastrophale und weitreichende Folgen
für alle Bereiche des ZTL einschließ-
lich des Handels, der Wirtschaft und
des Tourismus und schwäche den at-
traktiven Wohn- und Gewerbestand-
ort Elzach.

Ein gut funktionierender und zu-
verlässiger ÖPNV sei ein wichtiger
Standfortfaktor für eine Kommune.
Landrat Hurth und Vertreter des ZRF
standen zudem am Rande der Kund-
gebung für Fragen der Bürger und
Bahnnutzer zur Verfügung.

Vollmond-
Wanderung
Gutach/Kollnau. Der Schwarzwald-
verein Kollnau-Gutach lädt ein zur
„Vollmondwanderung in der Abend-
dämmerung“ am Freitag, 27. Juli.
Treffpunkt ist um 19.30 Uhr an der
Gutacher Kirche. Von dort geht es
Richtung Ottensteg bis zur Grotte,
über die Wilde Gutach, den Silberkö-
nig, Eulenwald und die Heubrücke
zurück nach Gutach. Infos unter
07681 / 7483.Gäste sindwillkommen.

Ökumenischer
Gottesdienst
Waldkirch. Am Sonntag um 9.30
Uhr (nicht 10.30 Uhr) wird in der St.
Margarethenkirche ein ökumeni-
scher Gottesdienst stattfinden, den
die2.VorsitzendedesFanfarenzugs
Carmen Schmieder mit Stadtpfar-
rer Heinz Vogel vorbereitet hat. Ein-
geladen sind auch gewandete Fest-
besucher und –teilnehmer. Die Kol-
lekte wird an einen sozialen Zweck
gehen, den die katholische, evan-
gelische Kirche und der Fanfaren-
zug noch festlegen werden.

Rittermalbuch für guten Zweck

Wir gratulieren ❀❀

Waldkirch

Buchholz

Katholische
Gottesdienste | kirchl. Veranstaltungen 

Evangelische
Gottesdienste | kirchl. Veranstaltungen 

Sonstige
Gottesdienste | kirchl. Veranstaltungen 

Der Ausbau der Elztalbahn verzögert
sich bis ins Jahre 2020.

Foto: Detlef Berger

Waldkirch (hbl). Steph Burlefinger ließ sich 2013 von der Kastelburg
und seinen Rittern wie Martin Malterer inspirieren und brachte für
Kinder im Grundschulalter „Das Rittermalbuch – Die Geschichte der
Kastelburg“ heraus – ein Buch zum Ausmalen, Lesen und Basteln für
Kinder im Alter von fünf bis zehn Jahren. Es erzählt die Geschichte der
zwischen 1250 bis 1260 erbauten Kastelburg. Die Grafikerin und heute
freischaffende Illustratorin Burlefinger wird sich nun beim Histori-
schen Marktplatzfest zusammen mit ihrem Ehemann Erik-Jens klei-
dermäßig ins Mittelalter versetzen (Foto). Unterstützt von Eltern des
Kindergartens St. Carolus werden sie das Rittermalbuch während des
Festes am Samstag und Sonntag verkaufen. Der gesamte Erlös geht an
den Kindergarten St. Carolus. Sollte jemand Steph Burlefinger und
ihre Helfer verpassen, der kann im Kinderbereich bei den „Blutzap-
fen“ in der Engelstraße nach ihnen fragen, wo auch die Bücher auflie-
gen werden. Foto: Hubert Bleyer




